
 
 

Protokollauszug 
aus der 

17. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 18.02.2021 

 
öffentlich 
Top 7.2 Barrierefreier und belästigungsarmer Weihnachtsmarkt ab 2020 

20/SVV/0011 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländlichen 
Raumes empfiehlt, dem Antrag zuzustimmen. 
 
Der Ausschuss für Ordnung und Sicherheit sowie der Hauptausschuss empfehlen, dem An-
trag mit einer geänderten Terminstellung im 1. Satz zuzustimmen. 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt dafür Sorge zu tragen, dass der Weihnachtsmarkt in Pots-
dam ab dem Jahr 2020 2021 barrierefrei zugänglich ist und dass die von ihm ausgehenden Beläs-
tigungen und Gefahren deutlich reduziert werden.   
… 
 
Der Antrag wird mit der empfohlenen Änderung in der Terminstellung zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt dafür Sorge zu tragen, dass der Weihnachtsmarkt 
in Potsdam ab dem Jahr 2021 barrierefrei zugänglich ist und dass die von ihm ausgehen-
den Belästigungen und Gefahren deutlich reduziert werden.   
 
Vor Erteilung einer neuen Genehmigung zur Durchführung des Weihnachtsmarktes ist im 
Hauptausschuss ein Konzept vorzulegen, das folgenden Aspekten Rechnung trägt: 
 

- Barrierefreiheit insbesondere hinsichtlich der Kabelführungen und Wasser/Ab-
wasseranschlüsse, hinsichtlich des Platzangebotes zwischen den Verkaufsstän-
den und Geschäften sowie hinsichtlich der Aufstellung von Werbeaufstellern, Ti-
schen und Stühlen im Straßenraum in der Fußgängerzone 
 

- Abschirmung des Weihnachtsmarktes ohne Zugangsbeschränkungen z.B. für 
Rollstuhlfahrer*innen oder Menschen mit Rollatoren  
 

- Freie Zufahrtswege für Rettungsfahrzeuge auf dem gesamten Gelände des Weih-
nachtsmarktes 
 

- Abfallentsorgung mit Mülltrennung (Papier, Glas, Verpackungen, Restmüll) 
 

- Reduzierung von Geruchs-, Lärm- und Lichtbelastungen für die Anwohnenden 
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BESCHLUSS 
der 17. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 18.02.2021 

 
 Barrierefreier und belästigungsarmer Weihnachtsmarkt ab 2020 

Vorlage: 20/SVV/0011 
 

  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt dafür Sorge zu tragen, dass der 
Weihnachtsmarkt in Potsdam ab dem Jahr 2021 barrierefrei zugänglich ist und dass 
die von ihm ausgehenden Belästigungen und Gefahren deutlich reduziert werden.   
 
Vor Erteilung einer neuen Genehmigung zur Durchführung des Weihnachtsmarktes 
ist im Hauptausschuss ein Konzept vorzulegen, das folgenden Aspekten Rechnung 
trägt: 
 

- Barrierefreiheit insbesondere hinsichtlich der Kabelführungen und 
Wasser/Abwasseranschlüsse, hinsichtlich des Platzangebotes zwischen den 
Verkaufsständen und Geschäften sowie hinsichtlich der Aufstellung von 
Werbeaufstellern, Tischen und Stühlen im Straßenraum in der Fußgängerzone 
 

- Abschirmung des Weihnachtsmarktes ohne Zugangsbeschränkungen z.B. für 
Rollstuhlfahrer*innen oder Menschen mit Rollatoren  
 

- Freie Zufahrtswege für Rettungsfahrzeuge auf dem gesamten Gelände des 
Weihnachtsmarktes 
 

- Abfallentsorgung mit Mülltrennung (Papier, Glas, Verpackungen, Restmüll) 
 

- Reduzierung von Geruchs-, Lärm- und Lichtbelastungen für die Anwohnenden 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
Potsdam, den 22. Februar 2021  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 

Stempel 
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